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Herren Kreisliga Gr. 2

SV Stockhausen 1946 : TTG Vogelsberg III 
Samstag, 25.02.2023, 16:00 Uhr

Sieg für den SV Stockhausen 1946

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Stockhausen
1946 im verlegten Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen die TTG Vogelsberg III beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Samstagnachmittag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Daniel Nawrath, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen ließen Nawrath / Schell beim 3:0 ihren Gegnern Staubach / Schneider. 8:
11, 11:8, 9:11, 11:4, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Mertin / Mertin und Kröbl / Ruhl
die Schläger kreuzten. Beim Erfolg von Boß / Roth gegen Kübel / Zimmermann konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Daniel Nawrath gelang es, Friedhelm Staubach im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte daraufhin Holger Mertin bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jannik Kröbl. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kai Mertin
überzeugte im Einzel gegen Simon Ruhl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Gerhard Schneider zunächst nicht gut aus, so gewann Christoph Schell im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Beim
3:0-Erfolg gelang es Torsten Boß den Gastspieler Steffen Zimmermann in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Michael Roth bei seiner 1:3-Niederlage von Martin Kübel dann doch niedergerungen worden. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Jannik Kröbl zeigte Daniel Nawrath hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Dieser
Sieg war somit der 21. Sieg von Nawrath seit Beginn der Serie, während er bislang ein Einzel verlor.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Stockhausen 1946 in der Saison nun 10 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023 gegen den TSV
1951 Altenschlirf II an. Für die TTG Vogelsberg III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV 1949 Rixfeld am 25.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:14 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Stockhausen 1946

Doppel: Nawrath / Schell 1:0, Mertin / Mertin 1:0, Boß / Roth 1:0 
Einzel: D. Nawrath 2:0, H. Mertin 1:0, K. Mertin 1:0, C. Schell 1:0, T. Boß 1:0, M. Roth 0:1 

 TTG Vogelsberg III
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Doppel: Kröbl / Ruhl 0:1, Staubach / Schneider 0:1, Kübel / Zimmermann 0:1 
Einzel: J. Kröbl 0:2, F. Staubach 0:1, G. Schneider 0:1, S. Ruhl 0:1, M. Kübel 1:0, S. Zimmermann 0:
1


